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17.11. bis 21.11.2025 

47. KW,  

Stand: 13.11.2025 

 

Terminvorschau für die Presse 

- Öffentliche Sitzungen der Schöffen- und 

Jugendschöffengerichte des Amtsgerichts Oldenburg - 

 

 

17.11.2025  

09:15 Uhr 

Saal 3 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

18.11.2025 

09.15 Uhr 

Saal 7 

 

 

 

 

 

Schöffengericht  

Vorsitzende: Richterin am Amtsgericht Witthus 

 

Steuerhinterziehung durch einen Rechtsanwalt aus 

Oldenburg?  

Dem Oldenburger Rechtsanwalt wird vorgeworfen, in den 

Kalenderjahren 2015 bis 2018 die Einkommen- und 

Umsatzsteuererklärungen bei den jeweils zuständigen 

Finanzämtern in Aurich und Oldenburg entweder gar nicht oder – 

teils Jahre – zu spät eingereicht und so bewusst die fälligen 

Steuerfestsetzungen verhindert zu haben, um durch das 

Verschweigen seiner Umsätze und Erlöse aus der Kanzlei seine 

Steuerlast zu verkürzen, wodurch eine Steuerverkürzung in Höhe 

von insgesamt über 278.000 € eingetreten sei.  

 

Das Gericht hat zwei Zeugen geladen.  

 

Schöffengericht  

Vorsitzende: Richterin am Amtsgericht Gliencke 

 

Steuerhinterziehung durch die Geschäftsführer eines 

Handwerksbetriebs in Löningen?  

Den drei Gesellschafter-Geschäftsführer eines Betriebes für 

Heizungs- und Sanitärinstallationen wird vorgeworfen, ihrer 
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18.11.2025 

09.00 Uhr 

Saal 3 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

20.11.2025 

09.00 Uhr 

Saal 3 

Verpflichtung, inhaltlich richtige Körperschafts- Gewerbe- und 

Umsatzsteuererklärungen sowie – als Privatpersonen – inhaltlich 

richtige Einkommensteuererklärungen abzugeben, für die 

Veranlagungszeiträume 2015 bis 2019 jeweils nicht 

nachgekommen zu sein, da sie Einnahmen aus der Gesellschaft 

nicht in voller Höhe erklärten.  

 

Das Gericht hat zwei Zeugen geladen und bereits 

Fortsetzungstermine für den 27.11.2025, 09.00 Uhr, und den 

02.12.2025, 13.00 Uhr anberaumt. 

 

Schöffengericht  

Vorsitzende: Richterin am Amtsgericht Glienke 

 

Wohnungseinbruchsdiebstahl mit Bier und Zigarette als Beute 

in Oldenburg?   

Dem nicht vorbestraften Wilhelmshavener wird vorgeworfen, im 

August 2024 in ein Wohnhaus in Oldenburg über einen 

hochgedrückten Rolladen eingestiegen zu sein und dort nach 

stehlenswerten Gegenständen gesucht zu haben, bevor er eine im 

Haus gefundene Bierflasche austrank, sich aus Beständen der 

Hauseigentümerin eine Zigarette drehte, die er ebenfalls noch vor 

Ort konsumierte, und dann einschlief bis die Hauseigentümerin in 

schlafend im Wohnbereich des Hauses vorfand.  

 

Das Gericht hat drei Zeugen geladen. 

 

Jugendschöffengericht 

Vorsitzender: Richter am Amtsgericht Bartels 

 

Ladendiebstähle und Handeltreiben mit Marihuana durch einen 

heranwachsenden Oldenburger? 

Der nur geringfügig vorbelastete Oldenburger soll mehrere 

Diebstähle in der Oldenburger Innenstadt begangen haben, wobei 

er bei einem dieser Diebstähle, einem Ladendetektiv seinen 
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Ellbogen in die Seite gerammt haben soll, und in zwei Fällen mit 

Marihuana Handel getrieben haben.  

 

Das Gericht hat drei Zeugen geladen.   

 

  

20.11.2025   Schöffengericht 

13.00 Uhr   Vorsitzende: Richterin am Amtsgericht Gliencke 

Saal 3 

    Raub im Rahmen eines fingierten Autokaufs in Oldenburg?  

 

    Den beiden jeweils mehrfach bereits strafrechtlich in  

Erscheinung getretenen Oldenburgern wird vorgeworfen, im 

November 2023 über einen Messengerdienst ein 

Autoverkaufsgespräch zum Schein vereinbart zu haben, sich 

mit dem Autoverkäufer auf einem Parkplatz in Oldenburg 

getroffen zu haben und vorgetäuscht zu haben, das Fahrzeug 

zu kaufen, bevor einer der beiden nach einer kurzen Probefahrt 

den Autoverkäufer festhielt und der andere mit dem Fahrzeug 

und den Fahrzeugunterlagen davon fuhr.   

 

 

Bitte beachten Sie: 

Sitzungen können aus vielfältigen Gründen kurzfristig ausfallen! 

 

Kontakt: 

Richter am Amtsgericht Kai Gohla 

Telefon: 0441 - 220 3318 

E-Mail: Kai.Gohla@justiz.niedersachsen.de 

 

Direktor des Amtsgerichts Dr. Horst Freels 

Telefon: 0441 - 220 3001 

E-Mail: Horst.Freels@justiz.niedersachsen.de  


